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Gleichstellung und Steuerrecht

„ Im Zuge der gemäß § 2 der 
Gemeinsamen Geschäftsordnung der 
Bundesministerien vorzunehmenden 
Relevanzprüfung sind unter 
Berücksichtigung der unterschiedlichen 
Lebenssituation von Frauen und 
Männern keine Auswirkungen 
erkennbar, die gleichstellungspolitischen 
Zielen zuwiderlaufen.“
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Gegenwärtige Kritik: Ehegattensplitting

Funktionsweise:

• Zusammenveranlagung: Gemeinsame Besteuerung 
der Eheleute

• Anwendung Splittingtarif: Summe der Einkünfte wird 
halbiert – Anwendung Grundtarif - Verdoppelung der 
Steuerschuld 

Finanzielle Wirkungen:
• Freistellung doppelter Grundfreibetrag (7.664 € x 2)
• Entlastung durch Abflachung des progressiven Tarifs -

abhängig von Höhe und Differenz der Einkommen
• Weitere Entlastungen durch verdoppelte 

Steuerentlastungen
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Gegenwärtige Kritik an der 
Einkommensbesteuerung

• Ehegattensplitting
• Lohnsteuerklassenkombination III/V
• Freibetrag für die Betreuung, Erziehung 

oder Ausbildung eines Kindes 
• Steuerliche Absetzbarkeit von 

Kinderbetreuungskosten
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Ungleiche Teilhabe an Steuerentlastungen

Steuerliche Absetzbarkeit von Wegekosten in 
Österreich nach Geschlecht (2003)

Männer Frauen

Anteil an 
lohnsteuerpflichtigen 
Männern/ Frauen 27% 18%

Durchschnittliche 
Höhe der geltend 
gemachten 
Aufwendungen

665 € 588 €

•Quelle: Einhaus/ Kitzmantel/ Rainer (2006): Working Paper, BMF 2/2006; Ist die Einkommensbesteuerung 
geschlechtsneutral?, Tab. S. 17.
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Ungleiche Teilhabe an Steuerentlastungen

Steuerliche Absetzbarkeit privater Altersvorsorge 
in Kanada (2004) 

Männer Frauen

Anzahl der 
steuerpflichtigen 
Männer/ Frauen, die 
Aufwendungen geltend 
machen

4,2 Mio. 3,7 Mio.

Durchschnittliche Höhe 
der geltend gemachten 
Aufwendungen 7.200 $

5.400 $

•Statistics Canada: Retirement savings through RRSPs and RPPs, 
http://www40.statcan.gc.ca/l01/cst01/labor55-eng.htm (letzter Zugriff 19.08.09)
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Ursachen ungleicher Entlastungen, u.a.:

• Sozioökonomische Differenzen zwischen Frauen 
und Männern, u.a.
– Bruttoeinkommen
– Erwerbsstrukturen
– ...

• Ausgestaltung des Steuersystem, z.B.: Höhe 
der absetzbaren Beträge, Art des Abzuges

• Steuerrechtsimmanente Wertungen, z.B.:Was
gilt als erwerbsbedingt? 
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Ausblick und Ziele

1. Einführung einer Individualbesteuerung
• Wegfall des Ehegattensplittings unter  

Berücksichtigung unterhaltsbedingter 
Aufwendungen

• Vereinfachung des Lohnsteuerverfahrens
• Erleichterung der Datenauswertung

2. Gleichstellungssensible Analyse der 
Wirkungen von Steuergesetzen: 
Gesetzesfolgenabschätzung
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